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Zertifizierung
Die Veranstaltung wurde bei der
Akademie für Fort- und Weiter-

bildung der Deutschen Gesellschaft
für Kardiologie sowie bei der

Ärztekammer Brandenburg zur
Zertifizierung angemeldet und
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12 CME-Punkte.
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15.00 - 16.30 Uhr

16.45 - 18.15 Uhr Parallele Sitzungen 11, 12, 13

Parallele Sitzungen 8, 9, 10

Nutzenbewertung und
Mindestmengen-Debatte (8)
Vorsitz: Wolfgang Garbaciok

Gernot Kiefer
Kampagnen in der gesundheits-
politischen Diskussion: Zeitpunkte
und Instrumente

PD Dr. Matthias Perleth
Innovationen, evidenzbasierte
Medizin und HTA im Gemeinsamen
Bundesausschuß

Ruth Schimmelpfeng-Schütte
Rechtliche Bewertungen der
Festlegung von Mindestmengen

Innovative kardiologische
Spitzenmedizin (9)
Vorsitz: Prof. Dr. Harald Darius

Dr. Hans-Peter Stoll
Impulsreferat Cordis: Facts & Fiction
on Safety of DES

Prof. Dr. Michael-Jürgen Polonius
Chancen, Risiken und Neben-
wirkungen des IQWiG aus der
Sicht des G-BA

Prof. Dr. Günter Breithardt
Neue Devices im europäischen
Vergleich: Wie leistungsfähig ist das
deutsche Entgeltsystem?

Ambulante Kardiologie A (10)

Vorsitz: Prof. Dr. Sigmund Silber

Dr. Bernhard Rochell
Ambulante DRG in der Kardiologie

Dr. Ernst Bruckenberger
Doppelte Facharzt-Versorgung -
Eine Ursache für Fehlversorgung
in der Kardiologie?

Dr. Benny Levenson
Ärztliche Qualitätssicherung oder
Rationierung der Versorgung?

Dr. Rainer Bernnat
Kosten/Nutzen der elektronischen
Gesundheitskarte

Angemessenheit kardiologischer
Indikationen (11)
Vorsitz: Prof. Dr. Eckart Fleck

Prof. Dr. Sigmund Silber
Späte Stentthrombosen: Wie sicher
sind denn nun die DES?

Michaela Brause
Einfluß sozialer und struktureller
Faktoren auf die Angemessenheit
invasiver kardiologischer Prozeduren

Prof. Norbert Donner-Banzhoff
Die Nationale Versorgungsleitlinie
Koronare Herzkrankheit: Chancen,
Risiken und Nebenwirkungen aus
allgemeinärztlicher Sicht

Prof. Dr. Eckart Fleck
Die Nationale Versorgungsleitlinie
Koronare Herzkrankheit: Chancen,
Risiken und Nebenwirkungen aus
kardiologischer Sicht

Moderne Versorgungsformen B (12)

Vorsitz: Andreas Reinert

Joachim Stamm
Integrierte Versorgung: Bisherige
Bilanz und Perspektive nach der
neuen Gesundheitsreform

RA Ermbrecht Rindtorff
Aktuelle Entwicklungen in der
Rechtssprechung zum Arzt- und
Krankenhausrecht

Prof. Dr. Jörg Debatin
Medizinisches Versorgungszentrum
im Universitätsklinikum Eppendorf

Krankenhausversorgung 2007 (13)

Vorsitz: Dr. Bernhard Rochell

Prof. Dr. Hans-Fred Weiser
Die Gesundheitsreform aus Sicht der
leitenden Krankenhausärzte 2007

Dr. Reinhard Wichels
Perspektiven der Krankenhaus-
versorgung 2007

Dieter Hebel
Gesundheitsreform und monistische
Krankenhausfinanzierung:
Notwendige Vorbedingungen

PROGRAMM

Freitag, 23. Februar 2007

Chancen und Herausforderungen für innovative kardiale Medizintechnologien
Olaf Winkler, BVMed

Wert und Nutzen von Medizintechnologien am Beispiel der CRT-Therapie und
Medikamente freisetzenden Stents
Dr. Michael C. Müller, CEPTON

Krankenhausinanspruchnahme 2010: Auswirkungen auf die stationäre
kardiologische Versorgung durch den medizinisch technologischen Fortschritt
Dr. Matthias Offermanns, Deutsches Krankenhausinstitut

Beitrag der Medizintechnologie zur Veränderung des
Versorgungsangebotes in der Kardiologie
Board: Dr. Manfred Elff, Mitglied des Vorstandes BVMed
Horst Lorenz, Sprecher des Fachbereiches kardiale Medizinprodukte im BVMed

13.00 - 14.00 Uhr

14.00 - 15.00 Uhr

Satelliten-Symposien

DES: Fluch oder Segen?
Dr. Hans-Peter Stoll
-Facts & Fiction on Safety of DES
-Sind DES nur ein Schmerzmittel?
-Zahlt sich Qualität in der inter-
ventionellen Kardiologie aus?

-Diskussion

Strategische Optionen im Wettbewerb zu privaten Klinikketten
Ralph Wonnemann
-Positionierungsmodelle in der Industrie als Maßstab für das Krankenhaus?
-Parameter für eine umsetzungsfähige Strategie
-Erfolgsrezepte im Vergleich zur Kettenklinik
-Welcher Weg führt zum Erfolg? Ein Orientierungsplan

Späte Stentthrombosen - sind alle
DES sicher und effektiv?

sigisilber
Hervorheben

sigisilber
Rechteck



PROGRAMM

Samstag, 24. Februar 2007

Parallele Sitzungen 17, 18, 1910.15 - 11.45 Uhr

Kardiologische Krankenhaus-
bedarfsplanung (17)
Vorsitz: Dr. Dieter Borchmann

Dr. Hermann Schulte-Sasse
Kardiologische Krankenhaus-
bedarfsplanung in Berlin

Dr. Ernst Bruckenberger
Krankenhausbedarfsplanung und
Investitionsstau

Dipl.-Vw. Irmtraut Gürkan
Chancen innovativer Spitzenmedizin
in der Gesundheitsreform

Arzneimittelrechts-Novellierung B (18)

Vorsitz: Prof. Dr. Joachim Boldt

Dr. Wolfgang Plischke
Bedeutung der Reformkonzepte für die
forschende Pharmaindustrie

RA Dr. Andreas Pollandt
Off-Label-Use: Haftungsrisiken und
Haftungsprophylaxe

Prof. Dr. Susanne Alban
Off-Label-Use: Wie gut ist der
Zulassungsbereich von Pharmaka
definiert?

Strategien des Krankenhausmarktes
2007: (19)
Vorsitz: Otto Melchert

Ralph Wonnemann
Impulsreferat mbb [ consult ] GmbH:
Strategische Optionen im Wettbewerb
zu privaten Klinikketten

Dr. Bernhard Rochell
Neuregelungen zum Ambulanten
Operieren

Dr. Boris Augurzky
Entwicklung der deutschen
Krankenhäuser - Neue Ergebnisse des
Krankenhaus Rating Reports 2005

Parallele Sitzungen 14, 15, 1608.30 - 10.00 Uhr

Ambulante Kardiologie B (14)
Vorsitz: Stefan Tilgner

RA Dr. Andreas Pollandt
Aktuelle Entwicklungen im
Vertragsarztrecht

Prof. Dr. Sigmund Silber
Der niedergelassene Kardiologe im
Zentrum der IV: Beispiel KardioPlus

Günther Nierhoff
Ambulante Leistungserbringung durch
Kliniken (Integrierte Versorgung und
ambulantes Operieren)

Moderne Versorgungsformen C (15)
Vorsitz: RA Ermbrecht Rindtorff

Andreas Reinert
Integrierte Versorgung:
Ein Projekt mit Marktreife

RA Frank Schramm
Moderne Versorgungsformen:
Wo laufen zur Zeit die aktuellen
Konfliktlinien?

Otto Melchert
Kooperationen des modernen
Krankenhauses

Eckkehard Becker
Regelungsfragen Medizinischer
Versorgungszentren

Zukunft der stationären Kardiologie (16)
Vorsitz: Prof. Dr. Martin Gottwik

Dr. Volker Rehbein
Impulsreferat mbb [ consult ] GmbH:
Right Sizing: Der erste Schritt zum
Erfolg

Prof. Dr. Harald Schmitz
Krankenhaus-Kooperationen und
Privatisierungen in der Praxis oder:
Investitionsfähigkeit der Kranken-
häuser

Prof. Dr. Harald Darius
Die Zukunft der stationären
Kardiologie - in vernetzten Strukturen

12.00 Uhr

12.15 Uhr

12.30 Uhr

12.45 Uhr

13.00 Uhr

Plenumssitzung 20
Vorsitz: Dr. Eckart Frantz, Prof. Dr. Martin Gottwik

Dr. Günther Jonitz
Von der klassischen evidenzbasierten Medizin zum kollektiven Lernen

Roland Dieckmann
Erwartungen der Kostenträger an die Kardiologie

Prof. Dr. Jürgen Wasem
Einschätzung des Fondsmodells im europäischen Vergleich von Sozialsystemen

Dr. Eckart Frantz
Abschließende Bemerkungen

Ende der Veranstaltung

sigisilber
Rechteck



BOARD

Prof. Dr. Martin Gottwik
ehem. Präsident, Deutsche Gesellschaft für Kardiologie (DGK), Nürnberg

Prof. Dr. Udo Sechtem
Vorsitzender, Arbeitsgemeinschaft Leitender Kardiologischer Krankenhausärzte (ALKK),
Stuttgart

Prof. Dr. Sigmund Silber
1. Vorsitzender, Bundesverband der Niedergelassenen Kardiologen (BNK), München

Prof. Dr. Frank Mayer
Direktor, Institut für Sportmedizin und Prävention, Universität Potsdam, Potsdam

Dr. Dieter Borchmann
Landeskrankenhausgesellschaft Brandenburg e.V., Potsdam

Wolfgang Garbaciok
MSD Sharp & Dohme GmbH, Haar

Horst Lorenz
Medtronic, BVMed e.V. (Fachbereich kardiale Medizinprodukte), Düsseldorf/Berlin

Otto Melchert
Sana Kliniken GmbH & Co. KGaA, Lübeck

Andreas Reinert
Deutsche GesundheitsSystemBeratung, Hamburg

Dr. Bernhard Rochell
Kassenärztliche Bundesvereinigung (KBV), Berlin

Stefan Tilgner
PVS-Bundesverband, Berlin

Dr. Ulrich Vorderwülbecke
Verband Forschender Arzneimittelhersteller e.V., Berlin

ZERTIFIZIERUNG

(Stand bei Drucklegung)

SPONSOREN

Die Veranstaltung wurde bei der Akademie für Fort- und Weiterbildung der
Deutschen Gesellschaft für Kardiologie sowie bei der Ärztekammer Brandenburg zur
Zertifizierung angemeldet und erhält voraussichtlich 12 CME-Punkte.

sigisilber
Hervorheben
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